
Dieses Druckstück dient nur der vorläufigen Information und ist eine unverbind-

liche Orientierungshilfe. Weder die VEMA eG noch der genannte Versicherungs-

makler übernehmen eine Gewähr für die Vollständigkeit, Richtigkeit und Aktualität 

der Informationen.

Ihre Renteninformation

Was steht wirklich in dieser Information?

Besteuerung der Rente

Eventuell müssen Sie Steuern auf Ihre Ren-

te zahlen, wenn diese den festgesetzten 

Grundfreibetrag übersteigt. Wie stark die 

Rente hier einbezogen wird, ist abhängig 

vom Renteneintrittsalter und dem daraus 

errechneten Rentenfreibetrag.

Jahresbruttorente

- individueller Rentenfreibetrag 

(abhängig vom Jahr des Rentenbe-

ginns; ab 2040: 0,00 Euro)

Eine Einkommenssteuererklärung wird 

dann notwendig, wenn das zu berücksich-

tigende Einkommen den Grundfreibetrag 

(2022: 10.347 Euro für Ledige/20.694 

Euro für Verheiratete) übersteigt. Das, den 

Grundfreibetrag übersteigenden Einkom-

men muss dann besteuert werden. 

Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge

Auch Krankenversicherungsbeiträge werden auf die Rente erhoben. Rentner, die in der Krankenversicherung der 

Rentner (KVdR) versichert sind, müssen 2022 den hälftigen Beitragssatz von 7,3 % und einen individuellen Zusatzbei-

trag von durchschnittlich 1,3 % entrichten. Zusätzlich werden auch Pflegeversicherungsbeiträge in voller Höhe erhoben 

(3,05 % + ggf. Zuschlag von 0,35 % bei Kinderlosigkeit).

Jahresteuerungsrate (Inflation)

von 2009 - 2022 gemessen am Verbraucherpreisindex: 

im Durchschnitt 1,79 % p. a.

= zu berücksichtigendes Einkommen

Durchschnittliche Rentenanpassungen

von 2009 - 2022: 2,63 % p. a.
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Rentendämpfungsfaktoren

Unter anderem senken der sogenannte 

„Riester-Faktor“ und der „Nachhaltigkeits-

faktor“ das Rentenniveau. 1985 betrug das 

Rentenniveau (vor Steuern) eines Durch-

schnittsrentners noch 57,4 % des durch-

schnittlichen Arbeitseinkommens – 2010 

noch 51,6 %. Aktuell beträgt das Netto-

Rentenniveau jedoch nur noch 48,1 %.

Beispiel der Auswirkung einer Inflation 

von 1,5 %

In diesem Beispiel reduziert sich die Kauf-

kraft der Rente um 15 % innerhalb von 11 

Jahren!
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